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Jahresbericht 2025

Schon die alten Römer haben in einer Feierlichkeit zum Beginn 
des neuen Jahres Janus, dem Gott des Neubeginns, gedacht. Viele 
Menschen nutzten bereits damals die Gelegenheit, über das Ver-
gangene nachzudenken und sich viel Gutes vorzunehmen für die 
nächste Zeit. Die Tradition, zum Neujahr gute Vorsätze zu fassen, 
ist bis heute nicht verloren gegangen. Bevor wir aber die guten Vor-
sätze in 2026 umsetzen können oder wollen, ist erst mal ein Rück-
blick auf das vergangene Jahr angesagt. 

Stammtische

Bis auf den Dezember fanden die Stammtische weiterhin jeden 
Monat statt. Es hat sich bewährt, die Stammtische wechselweise 
in jeder 2. Woche in geraden Monaten dienstags und in ungera-
den Monaten mittwochs anzubieten. Auf diese Weise können 
auch diejenigen teilnehmen, denen der Dienstagtermin nicht 
passt. Mittwochs hat für uns meistens Matthias Denzel etwas in 
der Küche zum Essen gezaubert. Nach wie vor ist der Stammtisch 
eine gute Anlaufstelle für CI-Kandidat:innen und Interessenten. 
Besonders hervorzuheben ist, dass die neue Gruppe der einseitig 
ertaubten Kandidat:innen (SSD) immer stärker beim Stammtisch 
vertreten ist. 

SHG-Treffen

1. März: Peter Eberhardt von iffl and.hören hielt einen interessanten 
Vortrag zum Thema Auracast, insbesondere zum derzeitigen Stand. 
Möglichkeiten und Grenzen wurden aufgezeigt. Auracast wird 
zukünftig für uns CI-Träger:innen eine immer größere Rolle spie-
len. Bis es sich endgültig durchgesetzt hat, dürfte es noch einige 
Zeit dauern.

13. September: Ausfl ug mit der SHG Tübingen: Hörtraining und Hör-
taktik im schönen Schwarzwald. Auf der Hornisgrinde kamen wir bei 
einer Führung in luftiger Höhe in den Genuss von Hörtraining und 
Hörtaktik mit Unterstützung der FM-Anlage. Auch während der 
Fahrt mit dem Bus konnten die zahlreichen Teilnehmer:innen bei-
des mithilfe der Anlage üben.

6. Dezember: Die Nikolausfeier mit einem Rückblick auf 25 Jahre 
CIV-BaWü rundete dann das Treffen am Jahresende ab. Das Thema 
interessierte ca. 40 Teilnehmer:innen.

CI-SHG Stuttgart

Rege besucht: die Nikolausfeier

Peter Eberhardt erklärt, wie Auracast funktioniert

Auf der Hornisgrinde am Kamm entlang
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Zwei vor und drei zur Seite: Salsa

Wie fühlt sich der Klang einer Klangschale an?

Projekte

Tanzworkshop ab dem 21. Mai — 13. August an zehn Abenden mit 
Katharina Simmel. In die Räumlichkeiten des David-Wengert-Hauses 
kamen 15 Hörbehinderte und lernten die Techniken des Salsa-Tan-
zes. Gar nicht so einfach, wenn man Gleichgewichtsprobleme hat, 
aber die Motivation und Freude daran waren groß und am Ende 
haben wir es geschafft.

Der eintägige Klangschalenworkshop mit Karin Zeh war ein erleb-
nisreicher Workshop. Die Entspannung durch Klang und Schwin-
gung war eine Wohltat für unseren Körper und die Seele und ins-
besondere auch für unsere gestressten Ohren.

Firmenschulungen

18. Juni: Roger Speed Dating in Stuttgart — Firma Phonak
5.–7.  September: MED-EL Technikworkshop für SHG-Leiter:innen 
in Bad Boll

Weitere Aktivitäten

Die traditionelle Mitgliederversammlung des CIV-BaWü im Dienst-
leistungszentrum des Klinikums Stuttgart stand am 08. März im 
Terminkalender. Auch Mitglieder der Stuttgarter SHG waren vor 
Ort und folgten interessiert den Vorträgen von Dr. Ernst von Wal-
lenberg und Helmut Müller am Vormittag. Der Nachmittag war der 
Mitgliederversammlung vorbehalten.

Mitgliederversammlung: Vortrag mit Schriftdolmetschung
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Am 31. März wurden wir dank Team Audiodeskription zu einem bar-
rierefreien Schauspiel „Drei Mal Leben“ im Schauspielhaus Stutt-
gart eingeladen. Dabei bekamen wir auch eine „Tastführung“, die 
eigentlich für Blinde und stark Sehbehinderte gedacht war, hinter 
den Kulissen. Dank FM-Anlage waren ein gutes Hören und über-
wiegend auch gutes Verstehen möglich. Unsere Plätze waren zum 
Glück in der ersten Reihe.

Vom 16.—18. Mai fand in Stuttgart-Weilimdorf die Fachtagung der 
Deutschen Cochlea Implantat Gesellschaft statt. Thema war „CI-
Versorgung im Umbruch“. Auch hier waren viele unserer SHG-Mit-
glieder dabei, einige davon waren auch aktiv an der Durchführung 
beteiligt.

Eine kleine Wandergruppe begab sich am 25. September bei herr-
lichstem Herbstwetter auf eine Wanderung in den Höhenlagen von 
Marbach am Neckar. Abgerundet wurde der Tag mit einem gemein-
samen Mittagessen im Traditionslokal „Bären“, einer Stadtführung 
von Rainer Pomplitz durch die Altstadt von Marbach und ist zum 
Schluss bei einer Tasse Kaffee ausgeklungen.

Schräge Bühne im Schauspielhaus Stuttgart

Teamwork: Gemeinsam feiern wir die Fachtagung
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Viele Beratungen fanden über das Jahr statt. Es ist immer wieder 
eine Freude, wenn sich nach der Beratung und oft auch nach den 
Operationen zeigt, wie dankbar die Kandidat:innen immer sind. 
Unsere Selbsthilfearbeit bekommt dadurch eine große Wertschät-
zung. 

Gemeinsam mit der EUTB-Beratungsstelle fanden in 2025 fünf 
Technikworkshops für frisch implantierte CI-Träger:innen statt.

Am 28. Oktober Teilnahme an einem Webinar durch KISS. Thema 
Fördergelder.

Regelmäßig teilgenommen haben wir auch am Arbeitskreis Barrie-
refreiheit des Schwerhörigenvereins Stuttgart. 

Beim Stadtfest in Stuttgart-Vaihingen hatten wir zusammen mit 
dem Schwerhörigenverein Stuttgart am 4. Juli einen Info-Stand. 

Einen herzlichen Dank an die AOK, die uns das Projekt Tanzwork-
shop gefördert hat. Der IKK Classic danken wir für die Förderung 
des Projektes Klangschalenworkshop.

Ebenso danken wir der AOK Stuttgart für die Pauschalförderung in 
2025.

Sonja Ohligmacher

Unterwegs in und um Marbach


